
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

   

Linz-Heilige Familie                 
 

                

  Weihnachten 2019 -  Nr. 95    

    Du bist der Stern in der Nacht. 
      



  24/12 – Weihnachten – Was für ein Datum!  
  Ein astronomisches, historisches, kommerzielles, familiäres oder religiöses? 
 

 

Dieses ursprünglich rein christliche 
Fest (mit römischen Vorläufern zur 
Wintersonnenwende) hat inzwischen 
die halbe Welt erobert, ja es ist zum 
globalen Feier-Datum geworden.  
 

‚datum‘  ist  
lateinisch und 
bedeutet: 
  

Gegebenes, 
Geschehenes, 

Geschenktes. 
 

Der reich be-
hängte Christ-
baum – Inbe-

griff der weihnachtlichen Dekoration 
– lässt nicht nur Kinderaugen strahlen, 
er provoziert Sehnsucht nach familiä-
rer Geborgenheit und ‚heiler Welt‘, die 
uns der Alltag so wenig erleben lässt. 
 

Und wenn wir an diesem ‚heiligen‘ 
Abend in der Christmette od. im trauten 
Familienkreis die weltumspannende 
Weihnachtshymne ‚Stille Nacht, Heilige  

Nacht‘ anstimmen, erreicht bei vielen 
Zeitgenossen das Fest seinen emotio-
nellen Höhepunkt. Anderseits: Zu den 
Christmetten finden sich viele Men-
schen ein, die nicht zu den kath. Kern-
truppen gehören, sondern eher selten 
ihre religiösen Rest-Bedürfnisse befrie-
digen, und das häufig aus Rücksichtnah-
me Kindern oder Enkeln gegenüber, 
denen man die biblische Weihnachts-
geschichte – oft ansprechend darge-
boten – nicht vorenthalten will. 
 

Die Dramaturgie des Weihnachtser-
eignisses handelt nicht nur von der 
prekären Geburt im kalten Stall von 
Bethlehem, sondern führt uns eben-
so auf einen entscheidenden ‚Neben-
schauplatz‘ – zu den Hirten auf freiem 
Feld, die auch die Nacht bei ihrer Herde 
verbringen (vergleiche Jesu Rede vom 
guten Hirten!). Diese Hirten, in der ge-
sellschaftlichen Rangordnung ganz un-
ten, werden plötzlich zu unfreiwilligen 
Akteuren der Weihnachtsgeschichte: 

Die Engel am Himmel jagen ihnen zu-
nächst einen gehörigen Schrecken in 
die Glieder, verkünden aber dann die 
unglaubliche Botschaft: 
 

‚Fürchtet euch nicht‘, ‚Heute ist euch der 
Retter geboren‘, der eurem armseligen 
Leben eine neue Hoffnung gibt. 
 

‚Jesus der Retter ist da‘, so singen wir in-
brünstig im Weihnachtslied. Aber wer 
braucht heute noch diesen Retter – an-
gesichts der vielen Sozialeinrichtungen 
und Heil(ung)sangeboten?  
 

Weihnachten und das Christkind ha-
ben Hochkonjunktur, der verhaltens-
auffällige und gesellschaftskritische 
Armenanwalt findet immer weniger 
Akzeptanz.  
 

W e i h n a c h t e n  –   
ein schwieriges ‚Datum‘! 
 

Einen besinnlichen Advent und eine 
frohe Weihnacht wünscht  
 

Pfarrer Christian Zoidl 

 

  Diözesaner Zukunftsprozess 
 

Was am 13. Nov. 2017 in der Welser 
Messehalle mit einem Paukenschlag 
begonnen hat, geht allmählich in die 
Endrunde. Beim 3. Diözesanforum in 
Puchberg am 15./16. November 2019 
wurden letzte Weichenstellungen 
und Korrekturen für die neue Diöze-
sanstruktur vorgenommen.  
 

39 Dekanate werden zu 40 ‚Groß-
pfarren‘ (Pastorale Handlungsräume) 
umgewandelt, die jeweils von einem 
Team mit Pfarrer, Pastoralvorstand u. 
Wirtschaftsvorstand geleitet werden. 
Die bisherigen 486 Pfarren der Diözese 
werden zu ‚Pfarrgemeinden‘. Diese 
wiederum werden von einem mind. 
dreiköpfigen Seelsorgeteam begleitet, 
dem ein Geistlicher angehören kann. 
 

Beim abschließenden Diözesanforum 
am 25. Jänner 2020 soll über die neue 

Struktur abgestimmt werden. Die 
endgültige Entscheidung trifft Bischof 
Manfred Scheuer noch vor Ostern. 
 

Ein großes Diözesanfest am Pfingst-
samstag 30. Mai soll der Startschuss 
für die Umsetzung der neuen Struktur 
sein, mit der etwa sechs Pilot-Pfar-
ren im Sep. 2020 beginnen werden. 
 

Für die Familienpfarre wird sich wohl 
bis 2021 nichts ändern, obgleich mit 
Ende des Dekanatsprozesses schon 
begonnen wurde, die Kooperation zwi-
schen den acht Linz-Mitte-Pfarren und  
den Einrichtungen der kategorialen 
Seelsorge (Krankenhäuser, Altenheime 

etc.) auf neue Beine zu stellen. 
 

Eine Herausforderung wird sein, das 
bisherige Dekanat fit zu machen für 
die künftige Stadtpfarre Linz-Mitte. 

      

     Die neue Dekanatsleitung: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 
 

   Dechant Christian Zoidl, Dekanats- 
   Assistentin Monika Weilguni, Mag.    
   Angelika Stummer, Dr. Irene Melot.  

 

Bericht: Pfr. Christian Zoidl 
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Fotos: Christian Koller, kfb OÖ,  
Diözese Linz, Richtervereinigung; 

http://www.richtervereinigung.at/


  Amazonas-Synode – Ergebnisse  

 

Die Amazonas-Synode, die von 6.- 
27. Oktober 2019 in Rom abgehalten 
wurde, beriet über pastorale Her-
ausforderungen, den Umweltschutz 
sowie die Rechte indigener Völker. 
 

Papst Franziskus hat nach der Synode 
einen Neuaufbruch für die Kirche ver-
langt. Es gelte alte Schemata hinter 
sich zu lassen und als Kirche arm, mis-
sionarisch und synodal zu sein. Die 
Armen zusammen mit Bischöfen, Ju-
gendlichen u. Wissenschaftlern dräng-
ten dazu, nicht gleichgültig zu bleiben. 
 

Im Vordergrund des Abschlussdoku- 

 

mentes standen gesellschaftliche, öko-
logische und pastorale Themen. 
  

Gefordert wird ein Ende der Ausbeu-
tung von Mensch und Umwelt. Um 
indigene Völker, die seit 500 Jahren 
katholisch sind, hat sich die Weltkir-
che bisher wenig gekümmert hat.  
 

Pastoral wurde über die Priesterweihe 
für verheiratete Männer („viri probati“) 
debattiert. Als erster Schritt könnten 
ständige Diakone, die schon verheira-
tet sind zu Priestern geweiht werden. 
 

Der Zugang zu Leitungsämtern für 
Frauen soll ermöglicht werden; zum   

 

 

 
 
 
 
 
Frauendiakonat wurde eine Entschei-
dung vertagt;   
 

Die Synode ist ein Beratungsgremium 
des Papstes. Er hat die Freiheit daraus 
selbst Entscheidungen zu treffen. Im 
Vatikan rechnet man im Frühjahr mit 
einem Papstschreiben zu Amazonien. 
  

Bericht:  Christian Koller 
Foto: Kath. Nachrichtenagentur 

 

 

 

 

  Evang. Kirche – 175 Jahre Luther-Kirche - neuer Bischof Chalupka  
 

Im Oktober feierte die evangelische 
Kirche das 175-jährige Bestehen der 
Martin-Luther-Kirche in Linz sowie 
die Amtseinführung ihres Bischofs 
Michael Chalupka in Wien.  
 

Die Citykirche lag damals außerhalb 
der Stadt, wurde am 20.10.1844 ein-
geweiht u. hatte keinen Turm. Martin 
Junge, Generalsekr. des Lutherischen 
Weltbundes, feierte den Festgottes-
dienst mit Bischof Michael Chalupka 
und Superintendent Gerold Lehner. 

Schwerpunkte der Gemeinde sind 
Diakonie, Kirchenmusik sowie Kunst-
veranstaltungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 13.10.2019 wurde der neue Bisch-
of d. Evang. Kirche A.B. in Österreich, 
Michael Chalupka, feierlich durch sei-
nen Vorgänger Michael Bünker, in sein 
Amt eingeführt. 
 

Chalupka (*1960) 
war 1994 bis 2018  
Diakonie-Direktor 
und wurde im Mai  
2019 im Rahmen  
einer Synode zum  
Bischof gewählt.   
 

Bericht: Christian Koller 
 
 

 

 „WIR! FAIR-WANDELN“   
 

Die Initiative Wir!Fairwandeln zielt 
auf ein gutes Leben für alle Men-
schen u. einen nachhaltigen Umgang 
mit den Ressourcen unserer Erde ab 
 

In der „Sorge für unser gemeinsames 
Haus“, so schreibt Papst Franziskus in 
seiner Enzyklika „Laudato si“, sind 
alle Menschen aufgefordert, Schritte 
zur weltweiten Solidarität und Ge-
rechtigkeit und für die Bewahrung 
unserer Schöpfung zu setzen.  
 

Pfarren sind Orte gelebter Solidarität. 
Sie können Impulse für den notwen-
digen Wandel in den Beziehungen der 
Menschen zueinander und zur Schöp-
fung setzen.  

Wir!Fairwandeln    
ist eine Ermutigung, 
Maßnahmen in den 
Bereichen Solidarität, 
Schöpfung und faire 
Wirtschaft in Pfarren  
umzusetzen.  
 

Beispiel aus unserer 
Pfarre:  Pfarrsekretärin   
Isabella Unfried und    
Kl. Schwester Resi sind  
umweltfreundlich  
unterwegs.  
 

Auskünfte über die Initiative erhalten 
Sie bei WELTHAUS LINZ oder unter 
www.wirfairwandeln.at.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ideen können über die E-Mail-Adresse 
linz@welthaus.at eingereicht werden. 
 

Bericht: Christian Koller 
 

Nr. 95 / Weihnachten 2019   Pfarrblatt Linz-Heilige Familie          Seite 3 
 

Martin-Luther-Kirche  
um 1850 ohne Turm und 
heute als Citykirche. 
 

Fotos: Archiv d. Evang. Pfarr-
gemeinde Linz-Innere Stadt 

Foto: Diakonie 

Isabella Unfried und Kl. Schwester Resi    Foto: Christian Koller 

http://www.wirfairwandeln.at/
mailto:linz@welthaus.at


 

  Ehejubiläen 2019 – „Einzeln sind wir Töne, gemeinsam eine Melodie!“ 
 

Wann und wo immer Liebe im Spiel 
ist, da liegt Musik in der Luft, hängt 
der Himmel voller Geigen. Sei es im 
Umgang mit dem Leben und der 
Natur; sei es vor allem in der Liebe 
von Mensch zu Mensch.  
 

Die Liebe vermag das Leben in eine 
melodische Schwingung zu bringen, 
die das Singen Gottes vernehmbar 
macht. Wie könnte das anders sein, 
ist doch Gott seinem Wesen und 
Handeln nach durch und durch Liebe. 
Allem Sein, allem Leben, jedem Men-
schen wohnt diese Liebe Gottes inne. 
 

Die Töne jedes Menschen und die 
schönen Melodien, die aus der Lie-
be von Menschen zueinander entste-
hen können, waren Thema des Dank-
gottesdienstes für unsere 15 Eheju-
bilare am SO., den 13. Oktober 2019.  

Der Dank gilt  
den Jubelpaa-  
ren, die mit 
uns ihre Jubi- 
läen gefeiert 
haben, dem  
Team des   
Pfarrcafés, 
das die Agape    
im Anschluss  
an den Gottes- 
dienst betreut  
hat, dem Chor  
InTakt, der den 
Gottesdienst  
musikalisch   
gestaltet hat, und allen, die in der 
einen oder anderen Form zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben. 
 

Bericht:  Florian Preining 
Foto:  Karl Brandstätter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  Pfarrfest 2019 – Mitarbeiter-Dankgottesdienst     
 

Am Sonntag, den 30. Juni 2019 fei-

erten wir den Mitarbeiter-Dankgot-

tesdienst, der von unserem Pfarr-

caritas-Kindergarten musikalisch und 

thematisch mitgestaltet wurde.  

Der Rucksack mit seinem Reisepro-

viant war Thema im Gottesdienst. 

Pfarrer Christian verwies auf den in 

unserer Zeit beliebten „All inklusiv“- 

Urlaub. Neben den materiellen Dingen 

sind auch der „geistliche“ Proviant 

und die Gastfreundschaft wichtig in 

unserem Leben. Wir sollen teilen von 

dem was wir haben. So sagt Jesus 

auch im Evangelium:  

„Wer mir nachfolgen will  

muss auf vieles verzichten  

und wird trotzdem  

nicht ärmer werden.“ 
 

Kindergartenleiterin Gabi Rosenmayr 

stellte uns in der Kirche zwei neue Mit-

arbeiterinnen vor – eine Pädagogin  

und eine Helferin – und Pfr. Christian 

bedankte sich bei Pfarrsekretärin Klara 

Porsch, die mit 30.6.2019 ihren Dienst 

nach über fünfjähriger Tätigkeit in unse-

rer Pfarre beendete. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
waren alle zum Frühschoppen mit 
Kinderprogramm – in den Pfarrgar-
ten eingeladen.  
 

Danke dem Vorbereitungsteam und 
allen HelferInnen für ihr Mitwirken. 
 

Bericht:  Christian Koller 
Fotos:   Christian Koller 
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  Kindergarten – „Eins, oder Zwei? Nein, wir sind jetzt Drei!“        
 

Seit 2. September 2019 haben wir 
mit der „Regenbogengruppe“ im 
Kindergarten Zuwachs bekommen.  
 

In Abstimmung mit dem Land OÖ u. 
dem Magistrat konnten wir Räume 
für 21 weitere Kinder adaptieren. 
Mein Dank gilt allen, die in dieser Zeit 
angepackt haben, besonders Pfr. Zoidl 
u. dem Pfarrgemeinderat (Finanzaus-
schuss), die mit der Finanzierung ein 
klares Bekenntnis, zu diesem erfolg-
reichen Weg abgegeben haben.  
 

Damit schaffen wir für Kinder und 
Eltern die Möglichkeit, christliche Wer-
te zu erleben. Sowohl die rege Teilnah-
me an unseren Festen, als auch die 
Rückmeldungen sind sehr gut, es 
fühlen sich alle wohl bei uns. 
 

Nun wissen wir, dass die Bedarfsbe-
rechnungen zutreffend waren. Auf-
grund der Nachfrage müssen wir die 
Regelzahlen überschreiten.  

Mit der dritten Gruppe wer- 
den wir 2020 auf 69 Kinder  
anwachsen.  
 

Unser Team wurde erweitert:  
Mit Tanja Hofmarcher konn- 
ten wir eine engagierte grup-  
penführende Pädagogin ge- 
winnen. Lisa Voraberger, ist 
eine liebe- u. humorvolle, mu-  
sikalische Pädagogin, die uns  
unterstützt. Arnela Hamzic,  
die pädagogische Hilfskraft  
in der Sonnenscheingruppe, 
passt mit ihrer freundlichen, 
hilfsbereiten Art gut zu uns. 
   

Somit haben wir den Start in  
den Herbst gut hinter uns ge- 
bracht. Wir gewöhnen uns  
noch an die neuen Abläufe.  
 

Die nächsten Schritte führen uns in 
die stimmungsvolle, ruhige Advents-
zeit. Wir freuen uns alle darauf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
  
 

 

Eine schöne Weihnachtszeit wünscht 
Ihnen Ihre 
 

Gabriele Rosenmayr, Kindergartenleiterin 
Foto:  Kindergarten 

 
 

 

 

  Erntedankfest – „Heute wollen wir DANKE sagen!“             
 

Am 6. Oktober 2019 feierte unsere 
Pfarre mit dem Kindergarten das 
Erntedankfest, das ein Fixpunkt im 
Jahreskreis der Kinder ist.  
 

Es geht darum Lebensmittel bewusst 
wahr zu nehmen und danke zu sagen, 
nicht nur fürs Essen, sondern für all 
die guten Dinge im eigenen Leben.  
 

Die Kinder machten sich alle Mühe, 
flochten eine Erntekrone u. schmück-
ten ihre Fahrzeuge mit Obst und Ge-
müse. Jedes Kind präsentierte einen 
gebastelten Erntekranz aus Papier. 
Feierlich zog die Prozession zum Lied 
„Seht, was wir geerntet haben“ ein. 
Die Kinder spielten die Geschichte vom 
Apfelbaum und brachten Gaben zum 
Altar, die Pfarrer Christian segnete. 
Es wurde laut „Danke“ gesagt.  
 

Es gab noch einen Grund zum Feiern, 
die 40 Dienstjahre von Gruppenlei-
terin Michaela. Kindergartenleiterin 

Gabi überreichte Michaela einen 
Holzast vom Kindergarten, beladen 
mit 40 Wünschen. Beim Schlusslied 
„Mit dir geh ich alle meine Wege“ 
hofften alle, dass Michaelas Wege 
noch lange in den Kindergarten führen. 
 

Bericht:  Kindergartenmutter Andrea     
Foto:  Karl Brandstätter 
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  Fußwallfahrt 2019 – Waldhausen - Sandl      
 

Zu Christi Himmelfahrt (30. Mai bis 1. 
Juni 2019) starteten 18 TeilnehmerIn-
nen unsere traditionelle Fußwallfahrt 
mit einem Begleitfahrzeug. Es war 
einer der kältesten Mai-Monate der 
vergangenen Jahre, jedoch mit per-
fekten Wetterbedingungen.   
 

Von Waldhausen wanderten wir in 
einer moderat ansteigenden Land-
schaft durch einen Wald nach Dim-
bach und weiter nach St. Georgen/ 
Walde. Ein Teil der Gruppe bestieg den 
Kranzberg (874m) mit seinen großar-
tigen Granitformationen. 
(ca. 16 km, 600 Hm). 
 

Die Etappe nach Königswiesen be-
gann mit einem steilen Abstieg über 
eine Skipiste und einer Wanderung 
auf einem Reitweg. Nach einigen Auf- 
und Abstiegen erreichten wir gegen 
Mittag Königswiesen.  
 

Nun erlebten wir einen der schönsten 
Abschnitte der Wallfahrt, die Klamm-
leitenschlucht. 1755 bis 1937 wurde 
auf der Großen Naarn und den Neben-
bächen Holz geschwemmt. Da der 
Klammleitenbach teils unterirdisch 
fließt musste ein sogenannter „Gflu-
der“ (Holzschwemme) gebaut werden. 

Vorbei an der Hirschalm und dem We-
gererstein (834 m) erreichten wir Un-
terweißenbach. Der Kreuzweg nach 
Kaltenberg war noch die Draufgabe. 
(24 km, 1.000 hm). 
 

Auf dem Mühlviertleralm-Rundwan-
derweg erreichten wir Weitersfelden, 
wo wir uns eine Jause besorgten, die 
wir im Harrachstal bei strahlendem 
Sonnenschein konsumierten. 
 

Kurz vor Sandl führte der Weg durch 
einen langgezogenen Wald, vorbei 
an der Freiwald-Sternwarte. Nach-
mittags erreichten wir Sandl, wo wir 
in der Kirche eine Dankfeier hielten. 
(ca. 22 km, 600 Hm). 

Die Andachten von Pfr. Christian u. Sr. 
Annemarie, das von Wilfried Schober 
gelenkte Begleitfahrzeug, das uns mit 
Kaffee versorgte u. einige Wanderer 
für kurze Strecken mitnahm, die Gas-
tronomie sowie die Gemeinschaft 
machten diese Fußwallfahrt wieder 
zu einem unvergesslichen Erlebnis.  
 

Bericht:  Berta Stadler 
Foto:  Rita Schachermayr 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  Bergmesse – Am Fuße des Pyhrgas-Gatterl           
 

Erstmalig konnte die pfarrliche Berg-
messe am Samstag, den 21. Septem-
ber 2019 – gemeinsam mit der DSG 
Stmk. und der DSG St. Pölten – am 
Fuße des Pyhrgas-Gatterls beim 
Rohrauerhaus gefeiert werden. 

Die längere Variante führte über die 
Dr.-Vogelgesang-Klamm zur Bos-
ruckhütte und weiter bis zum Rohr-
auerhaus, die kürzere direkt von der 
Bosruckhütte zum Rohrauerhaus bzw. 
zum Pyhrgas-Gatterl. 
 

Durch die gemeinsame Ausschrei-
bung der drei Bundesländer und die 
perfekte Wettervorhersage für diesen 
Bergtag, konnte Pfr. Christian Zoidl  

etwa 70 Teil- 
nehmerInnen  
begrüßen.  
 

Unterstützt mit 
Gitarrenspiel  
der Musiker der  
DSG Steiermark, 
bei strahlend  
blauem Himmel 
und umgeben 
von Pyhrgas, 
Scheiblingstein 
und Bosruck   
wurde die Hl.  
Messe besonders stimmungsvoll 
gefeiert! 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht und Foto: Berta Stadler 
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Fußwallfahrt 2020: 
 

Sandl/Freistadt – Leopoldschlag – 
Hohenfurth/CZ – Bad Leonfelden 
 

Anmeldungen und Auskünfte  
Pfarrbüro:  Tel. 0732 / 66 18 06 
E-Mail:  office@hlfamilie.at 
Pfr. Zoidl, Tel. 0676 / 8776-3420 
 
 

mailto:office@hlfamilie.at


  Pilger- und Studienreise 2019 – Burgund  
 

Die Pilgerreise 2019 führte uns 
vom 28. April bis 4. Mai in eine ge-
schichtsträchtige Landschaft im 
Osten Frankreichs – dem Burgund.  
 

Mit dem Reisebüro Neubauer aus 
Altenberg starteten die 29 Teilneh-
merInnen um 5 Uhr früh Richtung 
Passau, Stuttgart u. Colmar im Elsass, 
wo uns eine Fahrt mit dem „grünen 
Bähnchen“ einen ersten Eindruck von 
den Sehenswürdigkeiten der mittel-
alterlichen Stadt vermittelte (Gerber-
viertel u. „Klein- Venedig“). 
Ein Höhepunkt war der berühmte Al-
tar von Matthias Grünewald im Un-
terlinden-Museum in Colmar sowie 
die moderne Wallfahrtskirche von 
Ronchamp. 
 

Auf der Weiterfahrt nach Cluny be-
suchten wir die Abtei Saint-Philibert 
in Tournus, einen frühromanischen Sa-
kralbau aus dem 10. Jh. Eindrucksvoll 
war die Stadtführung in Cluny, der 
ehemals größten Klosteranlage der 
Welt u. des geistlichen Zentrums der 
Christenheit (bedeutender als Rom).  
 

Im ökumenischen Zentrum von Taizé 
erlebten wir die friedensbewegte Ju-
gend aus der ganzen Welt beim Mit-
tagsgebet u. im Hotel-Dieu von Be-
aune bestaunten wir das buntgla-
sierte Dach des Hospizes aus dem 
15. Jh., das für die Versorgung der 
Armen und Kranken errichtet wurde. 

Nach dem Besuch der Senffabrik 
Fallot verkosteten wir im Le Cassis-
sium Liköre u. Säfte der schwarzen 
Johannisbeere (= Cassis). Eine kurz-
weilige Führung durch Dijon war der 
Abschluss eines reichhaltigen Tages.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Tonerre bewunderten wir das 
schönste Waschhaus Burgunds, die 
„Fosse Dionne“ aus dem 17. Jh. Die 
Käse- u. Weinverkostung im Wasser-
schloss Tanlay entschädigte für die 
etwas zu lang gehaltene Führung. Die 
zur Gänze erhaltene, aber unbewohn-
te Zisterzienserabtei Fontenay be-
eindruckte durch Lage und Größe so-
wie durch die alte Klosterschmiede. 
Das Abendessen genossen wir in einer 
typisch französischen Auberge.  

Vor der Abfahrt nach Freiburg flanier-
ten wir durch die riesige Markthalle 
von Dijon, wo wir uns an den Spezi-
alitäten kaum satt sehen konnten. 
Zwei Führerinnen erklärten uns die 
Kostbarkeiten der wunderschönen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Freiburg im Breisgau, die mit 
dem Turm des Münsters ein Juwel 
beherbergt. Die Gässchen, häufig mit 
Kieselsteinen gepflastert, werden 
von „Bächles“ begleitet.  
 

Die Heimfahrt durch das „Höllental“ 
gewährte uns einen Einblick in die be-
waldeten Hochflächen des Schwarz-
waldes sowie in die Wein- und Obst-
gärten des nördlichen Bodenseeufers. 
 

Bericht: Pfr. Christian u. Berta Stadler 
Foto: Berta Stadler 

 

 

  Pfarrliche Pilger- und Studienreise 2020           
 

Vom 26. April bis 2. Mai 2020 be-
suchen wir das altösterreichische 
Egerland mit dem böhmischen Bä-
derdreieck Marienbad, Franzens- 
und Karlsbad, das Elbsandsteinge-
birge und die städtischen Perlen von 
Sachsen (Dresden, Leipzig, Meißen).  
 

Der bewährte Reisemanager unse-
rer Pfarre Dr. Fritz Punz hat auch für 
2020 wieder eine attraktive Studien-
reise organisiert, diesmal zusam- 

men mit der Fa. Platzl aus St. Marien.  
Ein von Dr. Punz erstelltes Reisepro-
gramm liegt im Pfarrbüro zur Ein-
sichtnahme auf.    Pfr. Christian Zoidl 
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Auskunft und Anmeldung:  
Pfr. Zoidl, Tel. 0676 / 8776 - 3420  
Anmeldung möglichst bis  
Weihnachten, spätestens  
bis 28. Februar 2020. 
 

Informationen im Schaukasten 
und auf der Pfarrhomepage. 
 

Dresdner Frauenkirche  
Foto: Christian Koller (2007)  



  Pfarrmitarbeiter-Ausflug nach Aigen-Schlägl 
 

Am Samstag, den 22. Juni 2019 fuhren 
54 TeilnehmerInnen mit Neubauer-
Reisen nach Aigen-Schlägl, dem Ziel 
unseres traditionellen Pfarr-Mitarbei-
terInnen-Ausflugs. Mit dabei war un-
sere ehem. Pfarrschwester Gottlieba 
aus Steinerkirchen.  
 

Österreichs einzige Stiftsbrauerei in 
Schlägl verarbeitet seit 1580 Hop-
fen & Malz. Wir besichtigten die Ab-
füllanlage, sahen einen Film und ver-
kosteten Biersorten. Die Brauerei 
hat einen jährlichen Ausstoß von 
25.000 HL für den Eigenbedarf und 
beschäftigt 20 Mitarbeiter.  
 

Im Anschluss führte uns Chorherr Je-
remia durch das Stift Schlägl, dem 
37 Mitbrüder angehören.  
 

Die romanische Stiftskirche wurde 
gotisch und barock weitergebaut. 
Sehenswert ist die Kanzel mit Dach 
(„Schallhaube“ mit Hl. Geist), die Orgel, 
das Chorgestühl, der Kreuzgang (im 
13./14. Jh. Begräbnisstätte von Chor-

herrn) sowie die Krypta, mit einer gro-
ßen Säule, dem „Baum des Lebens“ 
(Jesus Christus). 

Die Gemäldegalerie umfasst Bilder wie 
die „Mutter Gottes auf der Rasenbank“ 
(1505), die „Madonna im Ährenkleid“ 
(15. Jh.), die „Kreuzigung Jesu“ (1954, 
F. Aigner) und die Äbte-Galerie. 
 

Die Stiftsbibliothek ist 150 Jahre alt, 
umfasst 50.000 Bücher u. wurde von 
Abt Dominik Lepschy gegründet, der 
auch Landeshauptmann von OÖ war.  
 

Nach der Stiftsbesichtigung kehrten 
wir mittags im Gasthaus „Zum Über-
leben“ (im Hochficht-Skigebiet) ein. 
 

Nachmittags besuchten wir die OÖ 
Landesgartenschau auf dem Stifts-
gelände, die neben Pflanzenbeeten

auch Teiche u. künstlerisch-gestaltete 
Objekte beherbergt. Im Schöpfungs-
garten wird der siebentägige biblische 
Schöpfungsakt dargestellt und mit 
aktuellen Umweltfragen (z.B. Boden-
versiegelung) verbunden. 
 

Bevor wir wieder heimwärts fuhren 
genossen wir noch ausgiebig Köstlich-
keiten in der Jausenstation „Gwölb-
Stüberl“ in Helfenberg. 
 

Ein Dankeschön allen die zum Gelin-
gen und Finanzieren dieses Ausflugs 
beigetragen haben, besonders den 
Palmbuschen-Binderinnen. 
 

Bericht und Foto: Christian Koller  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Die „bewegte Nacht“ des Sports  
 

Die Diözesane Sportgemeinschaft 
(DSG) lud am 11. Oktober 2019 zum 
ersten Mal zur „Bewegten Nacht 
des Sports“ ein.  
 

Zeitgleich wurden fast in allen Bundes-
ländern Veranstaltungen von den dort 
ansässigen DSGen organisiert.  
 

In Linz folgten 16 Frauen u. Männer 
der Einladung. Wir trafen uns am Kir-
chenplatz der Pfarre Hl. Familie und 
wanderten durch die vom Mond er-
hellte laue Herbstnacht bis zum Gipfel 
des Freinbergs. Der Geist der Gemein-
schaft war deutlich zu spüren – beson-
ders an Stationen spiritueller Einkehr.  

Bei der Marien-  
und der Barbara- 
kapelle mit Aus- 
sicht auf Linz,  
hielten wir inne.  
Vorbei am Ge- 
denkstein von  
Elsa Brandström, 
dem „Engel von  
Sibirien“ und der  
Franz-Josefs-Warte 
führte der Weg zur  
tibetischen Stupa, zurück über den 
Bauernberg in die Stadt. 
 

Zum Ausklang gab es ein gemütliches 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beisammensein im Pfarrsaal Hl. Fa-
milie. Danke an alle, die dabei waren! 
 

Bericht: Erika Hameder 
Foto: Berta Stadler
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  Radfahrten 2019 – Lunz/NÖ u. Tschechien    
 

Unsere mehrtägigen jährlichen Rad-
fahrten mit erholsamen Natur- und 
Gemeinschaftserlebnissen führten 
uns 2019 nach Lunz/NÖ und Trebon 
in Tschechien.  
 
 

  Pfingstradfahrt nach Lunz/See 
  9. bis 10. Juni 2019: 
 

 

Neun TeilnehmerInnen trafen sich 
am Pfingstsonntag bei strahlendem 
Wetter in Amstetten, um den neu 
trassierten Ybbstal-Radweg in An-
griff zu nehmen.  
 

Zum Mittagessen in Opponitz stieß 
Pfarrer Christian zur Gruppe dazu. 
   

Der schönste Teil dieses Radtages 
führte uns auf der ehem. Eisen-
bahntrasse - die Ybbs im Blick -, vorbei 
an Hollenstein und Göstling nach 
Lunz zum Lunzer See mit Übernach-
tung. Tags darauf hielt Pfr. Christian 
eine Andacht in der Pfarrkirche. 
 

Die Rückfahrt folgte über die Öt-
scherland-Radroute. Der Anstieg 
nach Pfaffenschlag wurde mit einer 
phantastischen Abfahrt zur Kartau-
se Gaming belohnt. Weiter radelten 
wir nach Scheibbs, vorbei an der Er-
laufschlucht und zum Mostlandhof 
am Schauboden zur Mittagsrast mit 
toller Küche.  
 

Ab Wieselburg kürzten wir die Stre-
cke etwas ab und so erreichten wir 
nach einigen Auf- u. Abfahrten gegen 
17 Uhr den Ausgangspunkt Amstetten.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  Rad-Sternfahrt in Tschechien 
  1. bis 6. September 2019: 
 

 

Ausgangspunkt u. Herberge für un-
sere sportlichen Aktivitäten war die 
charmante südbömische Kurstadt 
Trebon, deren historischer Stadt-
kern unter Denkmalschutz steht.   
 

Am ersten Tag besuchten wir die 
südböhmische Bezirksstadt Jindři-
chův Hradec (dt. Neuhaus) mit ihrer 
sehenswerten Altstadt und Burg so-
wie das Starhemberg-Mausoleum. 
 

Tags darauf radelten wir bei Sonnen-
schein entlang vieler Teiche nach 
Veseli nad Lužnicí (Wesseli a. d. Lain-

sitz), retour neben dem Fluss Nežár-
ka (dt. Naser).  
 

Die Ziele des dritten Tages waren 
Chlum (dt. Chlumetz) u. Litschau/Ö.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Weg zurück führte über einen 
Sandweg zur schmalen grünen Grenze.   
 

Am letzten Radtag fuhren wir nach 
Borovany (dt. Forbes) mit dem schön 
restaurierten ehem. Augustinerklos-
ter. Da Regen angekündigt war, radel-
ten wir von dort direkt zurück.  
 

Tschechiens Kirchen sind zwar nicht 
versperrt, da der Besuch jedoch durch 
ein Gitter verhindert wird, erinnerte 
uns Pfarrer Christian in der Kirche in 
Litschau an das historische Ereignis 
von 1989 und die damit verbundene 
Hoffnung, keine neuen „Grenzen“ 
mehr entstehen zu lassen.  
 

Bericht:  Berta Stadler 
Fotos:  Karl Schinagl u. Berta Stadler 

 

P.S.: Die TeilnehmerInnen bedanken 
sich bei Berta Stadler für die ausge-
zeichnete Organisation der Radtage. 
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Radfahrten 2020: 
 

• Pfingstradfahrt – 31. Mai bis 1. Juni  
   Passau - Waldkirchen/D. – Rohrbach 
   Anmeldung bis Mitte April 2020 
   

• Sternradfahrten – 30. Aug. bis 4. Sep.  
   Ausgangspunkt: Hainburg a.d. Donau  
   Anmeldung bis Anfang Mai 2020 
 

• Anmeldungen und Auskünfte  
    Pfarrbüro:  Tel. 0732 / 66 18 06 
    E-Mail:  office@hlfamilie.at 
    Pfr. Christian Zoidl, Tel. 0676 / 8776-3420 
    oder Berta Stadler:  0681 / 204 25 165 
 

mailto:office@hlfamilie.at


 kfb-Frauenausflug ins Haubiversum 
 

 

Am 15. Mai 2019 besuchten 50 Personen beim kfb- 
Frauenausflug das „Haubiversum“ in Petzenkirchen. 
Die Broterlebniswelt ist ein Top-Ausflugsziel in NÖ, in 
der hautnah das Backhandwerk erlebt werden kann.  
 

Bei der Führung erfuhren wir viel über Brot und Gebäck. 
Wir durften selbst Flesserl formen, die wir nach dem 
Backen mit Genuss verspeist haben. In der Konditorei 
gab es weitere Köstlichkeiten und es bestand die Mög-
lichkeit Brot, Gebäck und Mitbringsel für zu Hause ein-
zukaufen. Das schlechte Wetter hat der guten Stimmung 
jedenfalls nicht geschadet. 

Bericht: Brigitte Moll 
Fotos: Harry Braunbock 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Termine der Frauenrunde entnehmen Sie bitte aus 
dem Pfarrkalender auf der Rückseite des Pfarrblattes.  
 
 

 Orgel – vielfältige Klangfarben 2019/20 
 

Abwechslungsreiche Klangfarben bot 2019 die gleich-
namige Konzertreihe in der Familienkirche: Am 16. Mai 
konzertierten Franziska Leuschner u. Martin Riccabona 
an der Mauracherorgel und brachten Werke von Reger, 
Bossi, Rheinberger, Vierne u. Franck und zum Abschluss 
einen Marsch von Edward Elgar in Bearbeitung für Orgel 
zu vier Händen u. vier Füßen zu Gehör. Am 15. Juni gas-
tierte der "Coro Nuovo" aus Triest unter Ltg. von Margarita 
Swarczewskaja mit geistlichen u. weltlichen Chorwerken, 
die teils tags darauf in der Sonntagsmesse erklangen. 
Am 18. Oktober begeisterte Marko Durakic aus Kroatien 
mit einem Orgelkonzert, bei dem Werke von Franck, Men-
delssohn, Liszt, Peeters und Klobucar zu hören waren. 
  

Die "Klangfarben" werden 2020 mit drei Konzerten fort-
gesetzt (Beginn jeweils um 19.30 Uhr): 
 
 

  Freitag, 8. Mai  2020:  
  FLORIAN BIRKLBAUER, Orgel / ISAAC KNAPP, Trompete  
  Freitag, 19. Juni 2020:  
  SCHOLA FLORIANA / Leitung: Matthias Giesen /    
  STANISLAV SURIN (Trnava/Slowakei) 
  Freitag, 16. Oktober 2020:  
  ROMAN SUMMEREDER (Wien)  
 

 

 Bericht: Michael Zugmann  

 Wandern mit den „Schmetterlingen“ 
 

 

Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat kommt 
unsere Wandergruppe „Schmetterlinge“ zusammen 
um im Umkreis von Linz regelmäßig zu wandern. 
 

Alle unsere Ziele sind mit Öffis erreichbar und 10-12 km 
Distanzen für uns alle machbar. Gertraud, Berta, Erika 
und Willi suchen abwechselnd Touren aus und veröffent-
lichen ein Infoblatt im Schaukasten vor der Kirche. Meis-
tens „klingt“ die Wanderung mit einem gemeinsamen 
Essen in einem nahegelegenen Wirtshaus aus. 
 

Wer Freude an einer Gemeinschaft hat und gerne etwas 
für sich tut, ist herzlich eingeladen – nur Mut! 
 

Bericht: Elisabeth Rieger 
Foto: Berta Stadler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

P.S. Ein Dankeschön an Elisabeth, die seit Jahren ein 
wunderbares Wanderbuch mit Fotos u. Berichten führt. 
 
 

 Turmdachsanierung – November 2019 
 

Die schon 
länger ge- 
plante und 
notwendige 
Turmdach- 
sanierung 
wurde im 
November 
bei gutem 
Wetter von 
der Spezial- 
firma Mayerl 
aus Osttirol 
durchge- 
führt. 
 

Die am Seil hängenden Arbeiter bauten zwei bandförmi-
ge Dehnungsfälze sowie Entlüftungsöffnungen ein und 
sanierten sämtliche undichte Stellen. 

 

                            Bericht: Pfr. Christian Zoidl     
Foto: Christian Reichenberger 
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  Kurz  not iert  
 

 
 

  • Weltmissionssonntag 
 

   Mehr als 1000 Pfarren u. 400  
   Schulen beteiligten sich heuer  
   an der „Jugend-Aktion“ von  
   missio und Kath. Jugend.  
 

   Auch unsere Pfarre verkaufte  
   am Weltmissions-Sonntag  
   20. Okt. 2019 Schokopralinen  
   unter dem Motto „Mach dein  
   Naschen zu einer süßen Tat!“.  
 

   Danke für gespendete € 275,-  
   die jungen Menschen in armen  
   Ländern zugute kommen. 
 

 
 
   
 

 

 

  • Sternsinger-Aktion 
 

  Die Sternsinger-Aktion 2020  
  unterstützt u.a. Projektpartner  
  in Kenia, wo Straßenkinder mit  
  Nahrung, Kleidung sowie me-  
  dizinisch unterstützt werden. 
 

  Unsere Sternsinger besuchen  
  die Pfarrbewohner nachmittags  
  Do. 2. Jän. bis Sa. 4. Jän. 2020. 
 

  Wir freuen uns über Kinder UND  
  Erwachsene, die als Sternsinger  
  unterwegs sein wollen. Pfarr-  
  bewohner, die einen Besuch 
  wünschen, können sich in die   
  Liste eintragen, die in der Kirche   
  am Schriftenstand aufliegt.   
 

 
 
 
 

 
 

 

 

  • Kinder-/Familienmessen  
  

  Unser Kinderliturgie-Team  
  (Gabi Rosenmayr, Thomas Fischer,   
  Mariola Niedermayr, Ingrid Aglas,  
  Isabella Unfried) lädt Kinder,  
  Eltern und Verwandte zu den  
  kreativ und musikalisch ge-  
  stalteten Gottesdiensten ein:  
 

  SO. 01.12.2019 – 10.30 Uhr 
  „Marias Vorfreude auf Jesu Geburt“ 

  DI. 24.12.2019 – 16.00 Uhr 
   Kinder- u. Seniorenmette 

  SO. 02.02.2020 – 10.30 Uhr 
  „Traumrollen in der Bibel“ 
 

 
 
 
 

 

 

 

 • Chor InTakt – Ein Abschied 
 

  Die Ehejubiläumsmesse am 13.  
  Okt. 2019 war der letzte Einsatz  
  des Chor InTakt, der nach 21  
  Jahren seine Tätigkeit beendet.  
  Ein herzlicher Dank an alle, die   
  in diesen Jahren durch Gesang,  
  Instrumentalbegleitung und 
  Unterstützung – besonders aus  
  der Pfarre – mitgeholfen haben,   
  dass der Chor zahlreiche   
  Gottesdienste in der Pfarre  
  musikalisch gestalten konnte. 
 

        Florian Preining, Chorleiter 
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 Aus den Matrikenbüchern der Familienpfarre: 

 
 

• Kimberley Matoy (13.04.2019), Starhembergstraße 
• Caisy Aue Rodriguez (13.04.2019),  Liebigstraße 
• Jayden Aue Rodriguez (13.04.2019),  Liebigstraße 

• Rico Stollberg (28.04.2019), Eichendorffstraße 

• Caroline Doschko (26.05.2019), Volksfeststr. 

• Amy Hernandez-Santana (14.09.), Willemerstr. 
• Felix Haselsteiner (28.09.2019), Bürgerstraße 

• Sophie Bitter (29.09.2019), Dinghoferstraße 

• Jakob Treuer (19.10.2019), Eisenhandstraße 

• Linda Ley-Grassner (26.10.), Volksfeststraße 

     
 

• Regina Schaundegl (88 J.),  Spaunstraße 

• Hildegard Edtmayr (93 J.),  Ing.-Stern-Straße 

• Helga Rochelt (86 J.),  Landstraße 
• Erika Grießler (88 J.), Körnerstraße 
• Maria Mittermayer (76 J.), Liebigstraße 
• Dr. Rudolf Plöckinger (97 J.), Schillerstraße 
• Ludwig Schuhmann (87 J.), Unionstraße 
• Franz Purgar (96 J.), Liebigstraße 
• Johann Pilz (85 J.), Volksfeststraße 
• Josefine Prehofer (98 J.), Stockhofstraße 
• Friedrich Praher (79 J.), Darrgutstraße 
• Maria Ehrentraut (95 J.), Liebigstaße  
 
 
 

 

T A U F E N : V E R S T O R B E N E : 

Der Mariendom – die größte Kirche Österreichs – prägt seit fast 100 Jahren das Bild der 
Landeshauptstadt und strahlt als Bischofskirche weit über die Grenzen von Linz hinaus.  
Die Initiative Pro Mariendom hat sich die Erhaltung des Wahrzeichens zum Ziel gesetzt. 
Befundungen ergaben, dass der Turm dringend saniert werden muss.  
Dazu braucht es Ihre Hilfe! Übernehmen Sie die Patenschaft für einen Turmstein und 
helfen Sie mit, ein Stück Kulturgut zu bewahren. Ihr Name wird – sofern gewünscht – bei 
Ihrem ausgewählten Stein auf der Homepage vermerkt und nach Abschluss der Sanie-
rungsarbeiten gemeinsam mit den Namen aller anderen Turmpaten in einer Zeitkapsel 
in der Kugel des Turmkreuzes verwahrt. Bei einer Turmpatenschaft von mind. 1.000,- € 
schenken wir Ihnen einen hochwertigen Kupferstich der Künstlerin Kirsten Lubach. 

Erstkommunion – SO. 19. April 2020 – 9:15 Uhr 
Firmung – SO. 10. Mai 2020 – 9:15 Uhr 
Bitte um Anmeldung bis Weihnachten in der Pfarrkanzlei . 



  Pfarrkalender    
 

    

Sa. 30.11.2019 17:00 Uhr Adventkranzweihe in der Kirche 

So. 01.12.2019  
09:15 Uhr 
10:30 Uhr 

1. ADVENT-SONNTAG   
Gottesdienst – im Anschluss Frühschoppen mit Bratwürstel (im Pfarrsaal) 
Familien- und Kindermesse  (Thema: Maria besucht Elisabeth) 

Di. 03.12.2019 06:00 Uhr Advent-Morgenlob  mit Frühstück im Pfarrhof 

Fr. 06.12.2019  Hl. Nikolaus – Bischof von Myra  

Fr. 06.12.2019 08:00 Uhr Rorate-Messe  in der Kirche 

So. 08.12.2019 09:15 Uhr 2. ADVENT u. MARIA EMPFÄNGNIS  -  Kollekte für den Mariendom 

Di. 10.12.2019 06:00 Uhr Advent-Morgenlob  mit Frühstück im Pfarrhof 

Mi. 11.12.2019 18:00 Uhr Frauenrunde – besinnlich-gemütlicher Adventabend 

Fr. 13.12.2019 08:00 Uhr Rorate-Messe  in der Kirche 

So. 15.12.2019 09:15 Uhr 3. ADVENT-SONNTAG  -  Gottesdienst - Kollekte für die KMB „Sei so frei“   

Di. 17.12.2019 06:00 Uhr Advent-Morgenlob  mit Frühstück im Pfarrhof 

Mi. 18.12.2019 18:00 Uhr Vorweihnachtliche Bußfeier  in der Kirche 

Fr. 20.12.2019 08:00 Uhr 
18:00 Uhr 

Rorate-Messe  in der Kirche 
Advent-Gottesdienst mit/für Obdachlose in der Martin-Luther-Kirche 

So. 22.12.2019 09:15 Uhr 4. ADVENT- SONNTAG  -  Gottesdienst   
 

 

 
Di. 

 

 
24.12.2019 

 

 
14:00 Uhr 
16:00 Uhr 
22:00 Uhr 

 

HEILIGER ABEND 
Warten auf das Christkind – Bastelnachmittag für Kinder 
Kinder- und Senioren-Mette 
Christmette 

Mi. 25.12.2019  
09:15 Uhr 

CHRISTTAG – HOHES WEIHNACHTSFEST 
Festgottesdienst mit dem Bläserquartett 

Do. 26.12.2019 09:15 Uhr Gottesdienst zum Fest des Hl. Stephanus 
 

 

So. 
 

29.12.2019 
 

09:15 Uhr 
 

FEST der HEILIGEN FAMILIE - Gottesdienst - Patrozinium unserer Pfarre 

Di. 31.12.2019 17:00 Uhr Jahresschluss-Andacht (mit Silvesterpredigt) 

Mi. 01.01.2020 09:15 Uhr NEUJAHRSTAG  -  Gottesdienst - Hochfest der Gottesmutter Maria 

Do. 02.01.2020  
11:00 Uhr 

Start der Sternsinger-Aktion: 
Probe und Gruppeneinteilung (im Pfarrsaal) 

So. 05.01.2020 09:15 Uhr 2. SONNTAG nach WEIHNACHTEN  -  Gottesdienst 

Mo. 06.01.2020  
09:15 Uhr 

ERSCHEINUNG des HERRN – „Heilige Drei Könige“ 
Sternsinger-Messe 

So. 12.01.2020 09:15 Uhr TAUFE des HERRN  -  Gottesdienst 

Mi. 22.01.2020 16:00 Uhr Frauenrunde – Musiktheater: Fundus-Führung 

So. 26.01.2020 09:15 Uhr Gottesdienst mit der Gefangenenseelsorge - mit P. Werner Hebeisen SJ 

So. 02.02.2020  
09:15 Uhr 

DARSTELLUNG des HERRN – „Maria Lichtmess“ 
Gottesdienst mit anschließendem Blasius-Segen 

Sa. 15.02.2020  Beginn der Semesterferien (bis 23.02.2020) 

So. 23.02.2020 09:15 Uhr FASCHINGSSONNTAG  im Anschluss  PFARRFASCHING  im Pfarrsaal  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Österreichische Post AG / Sponsoring.Post 
Zulassungsnummer:  14Z040186 S 
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  www.dioezese-linz.at/pfarre/4188/ 
 

Gottesdienst an  
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